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Liebe Freundinnen und Freunde, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in unserer ersten Sitzung im Neuen Jahr beschäftigt sich der FA I mit dem  – bei aller 
Zuspitzung der umliegenden Konflikte im Irak, Iran, Sudan und Afghanistan - weiterhin 
drängendsten Konflikt der heutigen Welt, dem Palästina-Konflikt. Eine Wiederbelebung des 
Friedensprozesses zwischen Israel und Palästina ist sicherlich  gebunden an eine derzeit nur 
schwer als Möglichkeit erkennbare Wiedergewinnung des Vertrauens der Mehrheit der 
Bevölkerung in Israel und Palästina in den Friedensprozess überhaupt und die Existenz von 
dialogfähigen und friedensbereiten Verhandlungspartnern. Dem stehen traumatische 
Erfahrungen von Opfern von Selbstmordattentaten auf israelischer Seite und von Gewaltakten 
der israelischen Besatzungsmacht in den besetzten palästinensischen Gebieten entgegen. Wir 
wollen zwei Initiativen würdigen, welche dem Friedensprozess mit Beiträgen zur Aussöhnung 
der betroffenen Menschen eine menschliche Basis geben wollen. 
 
Wir laden also ein zur  
 

Sitzung des Fachausschusses Internationale Politik, Frieden und Entwicklung  
am Mittwoch, den 24. Januar 2007, 18.00 Uhr  

Abgeordnetenhaus von Berlin, Niederkirchnerstr. 3, 10117 Berlin, Raum siehe Aushang  
 
Top 1: Vorstellung des Willy Brandt-Zentrums in Jerusalem 
 Inken Wiese, Leiterin des WBZ und Mechthild Rawert, M.d.B. auf der Basis 

eines Kurzfims 
 
Top 2: Vorstellung des Projekts „Breaking the Vicious Circle – Opfer treffen Opfer“ 

BE: Christian Weber, Gemeindepädagoge, Kreisjugendpfarrer in Stadtmitte 
 
TOP 3: Die politische Situation in Israel und Palästina 
  (Podiumsdiskussion zwischen den drei Referent/Innen und Publikumsdiskussion) 
 
Top 4: Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf diese Veranstaltung, hoffen auf Euer/Ihr Interesse und bitten wie immer, 
diese Einladung an potentiell Interessierte weiterzuleiten! 
 
Mit solidarischen Grüßen  
 
Der Vorstand 

 


